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60. Jahrgang — 60m* annäe Paralt tons les jours,
le dimanche et les jonrs de fäte exceptls

N' 298

Redaktion nnd Administration!
Eftingerstrasse 3 in Bein. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kann nur dank die Post abonniert werden — Abonnements*
betrige nidrt an obige Adresse, sondern am Postsdulter einzahlen —
Abonnementspreis für SHAB. (ohne Beilagen): Sehwelz: Jährlich Fr. 22J»,
halbjährlich Fr. 1Z36, vierteljahrlich Fr. 6.30, zwei Monate Fr. 4.56, ein Monat
Fr. 2JO — Aualand: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rp.
— Annonoen-Regle: PnbUatas AG. — Insertk>Bstarif: 20 Rp. die
einspaltige Milllmeteizeile oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres¬

abonnementspreis Iflr »Die Volkswirtschaft*! Fr.4.70.

Redaction et Administration t
Effingerstrasse 3. 0 Berne, Ttltphone n° (031) 21660

En Suisse, les abonnements ne penvent fttre prls qs'i la posts — PriOre
de ne p** verser le montant des abonnements 4 l'adresse ci-dessns,
«I. an guldiet de 1s poste — Prix d'abonnement ponr la FOSC. (sans
supplements)! Sulase: nn an 22 Ir.38; un semestre 12 Ir. 30; un trimestre
• Ir. 30; denn mols 4 fr. 50; nn mois 21r. 50 — Etranger: Frais de port en
plus — Prix dn nnmtro 25cts — ROgie des annonces: Pubücitas SA. —
Tarif d'insertlon: 20 cts la llgne de colonne d'un mm ou son espace;
etranger 25 cts — Prix d'abonnement annnel Ä .La Vie economiqae* on

0 .La Vita economlca": 4 fr. 70.

N°298

Inhalt — Sommalre — Sommario
Amtitcher let! — Partie officielle — Parte ufflciale

Abbanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoü smarriti
Handelsregister. Regfstre dn commerce. Registro di commercio.
Konzessionsgeauche for den Transport von Personen. Demandes de concession ponr le

transport de personnes. Dornende di concessions per 11 trasporto dl persone.
Allgemeinverbindllcherkiämng von Gesamtarbeitsverträgen (Schreinergewerbe des Kan¬

tons ZOrich).

Mitteilungen — Communications — Comunicazlonl
Schweizerisch-slowakische Wirtscbaftsverhandlnngen. Negotiations economiques entre la

Suisse et la Siovaquie. Negoziation! economlcbe fra la Svizzera e ia Siovaccbia.

Verfügung Nr. 481 C/42 der Preiskontrollstelle des EVD Ober Futtergetreide nnd Futter¬
mittel. Prescriptions n° 481 C/42 dn Service dn contröie des prix dn DEP concer-
nant les cdr4ales et les matiferes fonrr&ghres. Prescrlzione N. 481 C/42 dell'Uffido
dl controilo del prezzi del DEP concernente i cereall da foraggio e foraggi.

Italien: Herstellungs- und Verkaufsverbot.

ielle - Parte lüaie

Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Anträfe — Sommatlons
Es wird vermisst: Sparheft Nr. 9603, per Fr. 3002.45, vom 3. August

1937, zugunsten des Inhabers, als Gläubiger, und lautend auf die Gewerbekasse

Baden, als Schuldnerin.
An den allfälligen Inhaber dieses Sparheftes ergeht hiermit die

Aufforderung, dasselbe binnen Jahresfrist, d.h. bis 19.Dezember 1943, dein
Bezirksgericht Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 449*)

Baden, den 15. Dezember 1942. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Schuldbrief Fr. 2000, angegangen 3. Februar 1927,
errichtet von Erbengemeinschaft Witwe Leu-Widmer Salomea und Kinder
Alois, Salomea, Jakob, Karl, Anna, Albertina und Marie Leu, Güuikon,
Hohenrain, und haftend auf Grundstücken Nrn. 352, 353, 364, 349, 635, 753,
1051, 1055 des Grundbuches Hohenrain.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben binnen
Jahresfrist, seit diesem Aufruf, bei unterfertigter Amtsstelle vorzuweisen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 446!)

Eschenbach, den 16. Dezember 1942.

Der Amtsgerichtspräsident von Hochdorf:
J. Heim.

Deuxlfcme insertion.
Nous, president du Tribunal de premiöre instance, ordonnons au döten-

teur inconnu de l'original du contrat d'assurance-vie, police n° 422310, au
capital de 10 000 fr., k l'öchäance du 14 avril 1950, souscrit anprös de la
Compagnie d'assurances La BAloise par M. le baron Wilhelm de Hahn, de le
produire et de le däposer en notre greffe dans le dälal de six mois k
dater de la premi&re insertion de la präsente ordonnance, faute de quoi
l'annulation en sera prononcöe. H VII. (W 4172)

Tribunal de premlfere instance de Genfeve:

M. Meyer de Stadelhofen, president

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro dl commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
18. Dezember 1942. Stoffe für Innendekoration.

Palma & Co., Kommanditgesellschaft, in Zürich (SHAB. Nr. 3 vom
5. Januar 1940, Seite 23), Handel in Stoffen für Innendekoration. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Carl Palma ist infolge Todes
ausgeschieden. An seiner Stelle ist als unbeschränkt haftende Gesellschafterin
in die Firma eingetreten: Dolly Annaliese Palma, von Horgen, in Thalwil,
Tochter des verstorbenen Gesellschafters. Die Kommanditsumme des
Kommanditärs August Furrer wurde durch Bareinzahlung von Fr. 39 000
auf Fr. 40 000 erhöht. Als weitere Kommanditärin mit einer Kommanditsumme

von Fr. 40 000, welche durch Bareinzahlung voll liberiert wurde,
ist in die Firma eingetreten:* Witwe Anna Elise Palma geb. Furrer, von
Horgen, in Thalwil. Einzelprokura wurde erteilt an Adolf Keller, von
Fischenthal, in Zürich.

18. Dezember 1942. Buchdruckerei, Papeterie usw.
RUegg-Naegell & Cle. Aktiengesellschaft (Rüegg-Nsgell & Cle. Soclätä
Anonyme), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 239 vom 12. Oktober 1932, Seite
2397), Buchdruckerei, Papeterie usw. Diese Gesellschaft hat in der
Generalversammlung vom 3. Dezember 1942 ihre Statuten revidiert und sie dem

neuen Recht angepasst. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schwelgerische Handelsamtsblatt. Im übrigen haben die publikationspflichtigen
Tatsachen keine Aenderung erfahren. Dr. Alfred Stahel ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Albert Rüegg,
Delegierter, ist nun auch Präsident des Verwaltungsrates.

18. Dezember 1942.
Milchproduzentengenossenschaft Wlesendangen, in Wiesendangen
(SHAB. Nr. 51 vom 2. März 1934, Seite 557). Rudolf Hess-Wuhrmann
ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Heinrich Peter, bisher Aktuar, ist nunmehr Präsident; Ernst Huber-
Widmer, von Winterthur, in Wiesendangen, bisher Beisitzer, ist nunmehr
Aktuar. Präsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift.

18. Dezember 1942.
Louis Gutermann, Heizungs-Ingenieur, in Zürich (SHAB. Nr. 250 vom
25. Oktober 1935, Seite 2633). Der Inhaber ist nun auch Bürger von
Zürich und wohnt in Zollikon. Das Geschäftslokal befindet sich Freie
Strasse 50.

18. Dezember 1942. Mechanische Baumwollzwirnerei.
E. Meyer vormals Forster-Ganz & Co., in Bülach (SHAB. Nr. 296 vom
17. Dezember 1940, Seite 2342), mechanische Baumwollzwirnerei. Eine
weitere Einzelprokura wurde erteilt an Maria Meyer geb. Humbel, von
Birmenstorf (Aargau), in Bülach, Ehefrau des Inhabers.

18. Dezember 1942.
Fensterfabrik Fahrner, mit Hauptsitz in Uster und Zweigniederlassung
unter derselben Firma in Zürich (SHAB. Nr. 167 vom 20. Juli 1938,
Seite 1625). Diese Firma ist infolge Erlöschens des Hauptsitzes erloschen.

18. Dezember 1942. Fenster und Holzwaren jeder Art usw.
Fritz Fahrner. Die seit 14. Dezember 1942 im Handelsregister des Kantons
"Zürich mit Sitz in Uster (SHAB. Nr. 293 vom 16. Dezember 1942, Seite
2851) eingetragene Einzelfirma hat in Zürich unter der gleichen Firma
eine Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch den
Firmainhaber Friedrich August Fahrner, von und in Uster. Fabrikation
von Fenstern und Holzwaren jeder Art und der damit zusammenhängenden
Nebenprodukte. Rosengartenstrasse 23.

18. Dezember 1942. Papeteriewaren en gros.
Chs. Affolter, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Charles Affolter, von
Niedergerlafingen (Solothurn), in Zürich 11. Handel mit Papeteriewaren
en gros. Spatenstrasse 65.

18. Dezember 1942. Elektrische Installationen.
Ernst Burri, in Weisslingen. Inhaber dieser Firma ist Ernst Burri,
von und in Weisslingen. Elektrische Installationen.

18. Dezember 1942. Additions-, Rechen- und Buchhaltungsmaschinen.
W. Suter, Rebuma, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist William Suter,
von Kölliken (Aargau), in Zürich 3. Verkauf, Miete, Tausch von Additions-,
Rechen- und Buchhaltungsmaschinen und Registrierkassen; Handel mit
Occasionsmaschinen. Bühlstrasse 16.

18. Dezember 1942. Bonneterieartikel, Damenkleider.
Max R.Tschudl, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Max Rudolf Tschudi,
von Schwanden (Glarus), in Zürich 2. Handel mit Bonneterieartikeln
und Damenkleidern. Jenatsch-Strasse 10.

18. Dezember 1942. Versicherungsbureau.
Willy Helmensdorfer, in Zürich (SHAB. Nr. 83 vom 9. April 1935,
Seite 922), allgemeines Versicherungsbureau usw. Einzelprokura wurde
erteilt an Ernst Schmid, von Hedingen (Zürich), und an Elsa von Tscharner
geb. Keller, von Bergün (Graubünden), beide in Zürich.

Bern — Berne — Berna

Bureaif Bern
18. Dezember 1942.

Maria Huber-Schuler Fonds, mit Sitz in Bern. Unter diesem Namen
besteht auf Grund einer öffentlichen Urkunde vom 23. November 1942
eine Stiftung gemäss Art. 80 ff. ZGB. Die Stiftung bezweckt die
Ausrichtung von Beiträgen an wenig bemittelte Studierende der juristischen
Fakultät der Universität Bern zur Erleichterung der Herausgabe
druckwürdiger Dissertationen. Stiftungsorgan ist der Stiftungsrat, bestehend
aus 3 Mitgliedern, die je zu zweien kollektiv zeichnen. Präsident ist
Professor Dr.Theo Guhl, von Frauenfeld und Steckborn; Vizepräsident ist
Professor Dr. Arthur Homberger, von Wetzikon, und Sekretär ist
Professor Alfred Walther, von Zürich; alle in Bern wohnhaft. Domizil:
beim Präsidenten, Vennerweg 1.

Bureau Biel
18. Dezember 1942. Uhrenschalen usw.

Vullllomenet & Cle. Socliti anonyme, Uhrenschalen usw., In Biel (SHAB.
Nr. 278 vom 26. November 1936, Seite 2780). Die Gesellschaft hat sich
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an der ausserordentlichen Generalversammlung vom 2. Dezember 1942
aufgelöst und hat zugleich festgestellt, dass die Liquidation beendigt ist.
Die Firma wird im Handelsregister gelöscht.

Bureau Fruligen
8. Dezember 1942.

Nlesenbahn-Gesellschaft, Aktiengesellschaft mit Sitz in Aeschi (SHAB.
vom 11. August 1937, Nr. 185, Seite 1878). Diese Gesellschaft hat in
ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 23. Juni 1942 nene, dem
revidierten Obligationenreeht angepasste Statuten angenommen, welche
das Eidgenössische Post- und Eisenbahndepartement am 3. November 1942
genehmigte. Dabei sind folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen
erfolgt: Die Gesellschaft hat zum Zweck den Betrieb und den Unterhalt
der Drahtseilbahn von Mülenen auf den Niesen, auf Grundlage der durch
Bundesbeschluss vom 21. Dezember 1902 erteilten und dureh Bundes-
beschluss vom 21. Dezember 1911 abgeänderten Konzession. Sie erriehtet
und betreibt auch diejenigen Wirtsehaftsgebäuliehkeiten, welche zu einem
rationellen Betrieb der Bahn erforderlich sind. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Unterschrift führen
der Präsident und der Vizepräsident einzeln. Das Aktienkapital von
Fr. 1 371 700 ist voll liberiert.

Bureau Scldosswil (Bezirk Konolßngen)
17. November 1942.

Baugenossenschaft Münsingen, mit Sitz in Münsingen. Unter dieser
Firma hat sieh am 21. Oktober 1942 eine Genossenschaft gemäss
Art. 828 ff. OR. gegründet. Die Genossensehaft bezweckt die Förderung
und die Durchführung des Wohnungsbaues durch Erstellung von guten und
billigen Wohnungen. Jede persönliche Haftbarkeit oder Naehsehusspflieht
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Das Genossensehaftskapital zerfällt
in Anteilscheine von Fr. 100. Die Mitteilungen erfolgen schriftlich, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsami sblatt. Mitglieder des

Verwaltungsrates sind gegenwärtig Paul Keller, von Scldosswil, Präsident;
Hermann Trüssel, von-Sumiswald, Vizepräsident, und Robert Wyler, von
Innerbirrmoos, Sekretär und Kassier, alle wohnhaft in Münsingen. Die
Unterschrift für die Genossenschaft führen Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit dem Sekretär.

Bureau Thun
17. Dezember 1942. Spenglerei, Haushaltungsartikel.

Alfred Berger, mit Sitz in Dürrenast, Gemeinde Thun. Inhaber dieser
Firma ist Alfred Berger, von Fahrni, in Dürrenast, Gemeinde Thun. Spenglerei

und Haushaltungsartikel. Frutigstrasse 80.

17. Dezember 1942. Kolonialwaren.
Werner Oesch-Slgrlst, mit Sitz in Thun. Inhaber dieser Firma ist Werner
Oeseh-Sigrist, von Oberlangenegg, in Thun. Kolonialwarenhandlung.
Gurnigelstrasse 10.

18. Dezember 1942. Reklameatelier usw.
Fritz Gfeller, Reklameatelier und Privatlithographie, mit Sitz in Thun
(SHAB. Nr. 211 vom 9. September 1933, Seite 2134). Diese Einzelfirma
ist infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

18. Dezember 1942. Sägerei, Holzhandel.
Fritz Stettier, mit Sitz in Thun. Inhaber dieser Firma ist Fritz Stettier,
von Bolligen, in Thun. Sägerei, Holzhandlung. Goldiwilstrasse 5.

Luzern — Lucerne — Lucerna
16. Dezember 1942. Kohlen, Fuhrhalterei.

J. Fischer, Kohlenhandlung und Fuhrhalterei, in Wo 1 hu sen (SHAB.
Nr. 23 vom 29. Januar 1918, Seite 157). Die Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
« J. Fischer », in Wolhusen.

16. Dezember 1942. Kohlen, Fuhrhalterei.
J. Fischer, in Wolhusen. Inhaber der Firma ist Jako.b Fischer jun.,
von und in Wolhusen, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «J.Fischer » auf den 6.März 1941 übernommen hat. Kohlenhandlung
und Fuhrhalterei.

18. Dezember 1942. Sperrholz usw.
Eco Aktiengesellschaft, Herstellung von Sperrholz usw., in Entlebuch
(SIIAB. Nr. 237 vom 9. Oktober 1941, Seite 1999). An der Generalversammlung

vom 10. Oktober 1942 wurde § 4 der Statuten abgeändert. Die
bisher auf den Namen lautenden Aktien wurden auf Inhaberaktien
umgewandelt. Das Gründkapital von Fr. 600 000 ist eingeteilt in 1200 Aktien
zu Fr. 500, lautend auf den Inhaber.

Freiburg — Fribourg — Friborgo •

Bureau de Bulle (distrirl de la Gruytre)
17 decembre 1942. Scierie, commerce de bois.

Joseph Galllard, ä Villarvolard. Le ehef de la raison est Joseph Gaillard,
fils de Louis, de La Roche, Pont-la-Ville et Vaulruz, ä Villarvolard. Scierie
et eommeree de bois; au village.

17 deeembre 1942.
Fonds de secours en faveur du personnel de la Socl6t6 Tuilerles de Lentigny
et de Corbläres S.A. Sous cette denomination, il a et£ constitue avec siege
ä Corbiöres (Gruyere), par acte authentique du 15 decembre 1942,
une fondation de droit prive qui a pour but de venir en aide, en accordant
des secours et allocations aux employes et ouvriers, anciens employes et
anciens ouvriers de la « Soci6t6 Tuilerics de Lentigny et de Corbieres S.A.»,
ainsi qu'aux membres de leurs families, en cas de n6cessite, maladie, inva-
lidite ou deces. La fondation est administree par un conseil de fondation
compose de 3 membres d6signds par la societe fondatrice. Elle est engag6e

par la signature collective de deux membres du conseil de fondation. En
font partie: Gerard Probst, fils de Christian, de et ä Langnau (Berne);
Victor Mosimann, feu Werner, de Lauperswil, ä Langnau (Berne); Ernest
Gasser, feu Christian, de Guggisberg (Berne), ä Corbieres. Bureau: Tuileries
de Lentigny et de Corbieres.

17 decembre 1942. Cordonnerie, chaussures.
Aloys Cottlng, ä Hauteville. Le chef de la raison est Aloys Cotting, fils
de Joseph, de Tinterin, ä Hauteville. Cordonnerie etmagasin de chaussures;
au village.

Bureau d'Eslavayer-le-Lac
14 decembre 1942. Institut de jeunes gens.

«Institut STAVIA » S.A., ä Estavayer-le-Lac (FOSC. du 24 octobre 1938,
n° 249, page 2270). Dans son assembiee generale du 26 novembre 1941, la
societe a adopte de nouveaux Statuts adaptes ä la legislation nouvelle. Les
publications de la societe ont lieu dans la Feuille officielle du canton de
Fribourg /et, pour les cas expressement prevus par la loi, dans la Feuille
offieielle suisse du commerce. Le capital social de 80 000 fr., divisd en 750
actions privilegiecs et 50 actions ordinaires de 100 fr. chaeune, nominatives,
est entierement liber6. Claude Butty, de et ä EsLavayer-le-Lac, a ete nomine
membre du comite de direction en remplaeement de Henri Butty, decödö,
dont la signature est radiee. Le Dr Oswald Buchs, de Bellegarde, ä
Estavayer-le-Lac, a ete nomm6 egalement membre du eomite de direction et
directeur de la soeiete, en remplaeement de l'abbe Joseph Lorenz. Jules
Marmier, jusqu'ici secretaire, devient vice-president, et Claude Butty a et6

d6sign6 comme secretaire du eomite de direction. La soeiete est engagöe
par la signature collective du president ou de vice-president et du secretaire.

Bureau de Fribourg '

17 d6ccmbre 1912. Tissus, confeetions.
Saly Bloch, tissus et confeeLions, ä Fribourg (FOSC. du 4 oetobre 1932,
n° 232, page 2330). La raison est radiee, attendu qu'il n'atteint plus le
ehiffre d'affaires prevu.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
11. Dezember 1942.

Darlelienskassenvereln Heltenried, mit Sitz in Heitenried (SHAB.
Nr. 87 vom 15. April 1936, Seite 910). Die Generalversammlung vom
29. Januar 1942 hat die Aenderung der Firma in Darlehenskasse Heitenried
beschlossen. Bezüglich der übrigen eintragungs- und publikalionspfliehligcn
Tatsachen ist keine Aenderung eingetreten. Die Statuten wurden
entsprechend abgeändert.

Solothurn — Solenre — Soietta
Bureau Balsthal

18. Dezember 1942.
Konsumgenossenschaft Matzendorf, mit Sitz in Matzendorf (SHAB.
Nr. 137 vom 17. Juni 1931, Seite 1324). An der Generalversammlung vom
27. September 1942 hat sich die Genossensehaft in Anpassung an das
revidierte Obligationenrecht neue Statuten gegeben. Die Genossensehaft
bezweckt die Förderung der sozialen Wohlfahrt und die Verbesserung der
Lebenshaltung ihrer Mitglieder auf dem Wege genossenschaftlicher Waren-
Vermittlung und Eigenproduktion. Wie bisher ist sowohl die persönliche
Haftung als auch die Naehsehusspflieht der Mitglieder ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen erfolgen im « Genossenschaftliehen Volksblatt»,
soweit nicht das Gesetz Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt

vorschreibt. Zur Vertretung der Genossenschaft sind nunmehr der
Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar dureh kollektive Zeichnung
je zu zweien berechtigt. Gegenwärtig ist Eduard Meister, von Matzendorf,
Präsident; Josef Wiss, von Hubersdorf, Vizepräsident, und Albert Nuss-
baumer, von Matzendorf, Aktuar; alle wohnhaft in Matzendorf.

Bureau Bucheggberg
16. Dezember 1942. Seilerei.

Johann Stuber, mechanische Seilerei, in Mühledorf (SHAB. Nr. 46 vom
24. Februar 1922, Seite 339). Die Firma wird mangels Bestehens der
Eintragungspflicht auf Begehren des Inhabers gelöscht.

Bureau Dorneck
18. Dezember 1942. Hotel, Restaurant.

Trau Schumacher-Cretton, in Bättwil. Inhaberin dieser Firma ist Rosa
Schumacher geb. Cretton, Ehefrau des Otto Schumacher, von Hofstetten
(Solothurn), in Bättwil, mit Zustimmung des Ehemannes. Betrieb des
Hotels und Restaurants Landskron. Haus Nr. 54.

Bureau Olten-Gösgen
18. Dezember 1942. Schuhwaren usw.

Othmar Bretscher, Handel in Schuhwaren und verwandten Artikeln, In
Ölten (SHAB. Nr. 132 vom 9. Juni 1934, Seite 1577). Das Geschäftsdomizil

befindet sieh nun Kirehgasse 4.

18. Dezember 1942. Velos, Motorräder usw.
Gustav Cretegny, Handel mit Velos, Motorrädern und verwandten Artikeln,
in Ölten (SHAB. Nr. 17 vom 22. Januar 1936, Seite 172). Das Geschäfts-
domizil befindet sich Jurastrasse 27.

Bureau Stadl Solothurn
17. Dezember 1942. Manufaktur- und Weisswaren.

H. Jecker & Cie., Kommanditgesellschaft, Manufaktur- und Weisswaren,
in Solothurn (SHAB. Nr. 143 vom 24. Juni 1931, Seite 1384). An den
Kommanditär Rolf Jecker, von und in Solothurn, wird Einzelprokura
erteilt.

Basel-Land — Bälc-Campagne Basilea-Campagna
16. Dezember 1942.

Admes Holzimport A.G., Holzhandel en gros, mit Sitz in PratLcIn (SIIAB.
Nr. 9 vom 14. Januar 1942, Seite 103). Zu einem weitern Mitglied und
zum Delegierten des Verwaltungsrates wurde gewählt Johann Adam
Messersehmitt, deutscher Reiehsangehöriger, in Basel. Er führt
Einzelunterschrift.

18. Dezember 1942. Landwirtschaftliehe Erzeugnisse, Südfrüchte usw.
Otto Kupferschmld-VögtHn, in Liestal. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Otto Kupferschmid-Vögtlin, von Sumiswald (Bern), in Liestal. Handel in
landwirtschaftlichen Erzeugnissen, Südflüchten und Sämereien. Auweg 14.

18. Dezember 1942. Bäckerei, Konditorei usw.
Emil Kunz-Fetz,in Aesch. Inhaber dieser Einzelfirma ist Emil Kunz-Fetz,
von Arisdorf, in Aesch. Bäckerei, Konditorei und Handlung. Hauptstrasse

68.

18. Dezember 1942. Bäckerei, Konditorei.
Paul Meyer-Benz, in Muttenz. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul Meyer-
Benz, von und in Muttenz. Bäckerei, Konditorei. Bahnhofstrasse 5.
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18. Dezember 1942. Bäckerei, Konditorei.
Adolf Schaub-Mathys, in Birsfelden. Inhaber dieser Einzelfirma ist Adolf
Schaub-Mathys, von Buus, in Birsfelden. Bäckerei, Konditorei. Muttenzer-
strasse 39. '

18. Dezember 1942. Bäckerei.
Jacques Weber-Oswald, in Birsfelden. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Jaeques Weber-Oswald, von Reigoldswil, in Birsfelden. Bäckerei. Hauptstrasse

39.

18. Dezember 1942. Restaurant.
Hermann Kübler-Allemann, Speiserestaurant, in Bottmingen (SHAB.
Nr. 82 vom 7. April 1941, Seite 679). Diese Einzclfirma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

18. Dezember 1942.
Prometheus A.G., Fabrik elektrischer He!z-& Kochapparate (Prom£th£e S.A.,
Fabrlque d'apparells de culsson et de chauffage electrique), Fabrikation und
Vertrieb elektrischer Apparate, besonders von Heiz- und Kochapparaten,
in Liestal (SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1937, Seite 39). Aus dem
Verwaltungsrat ist Hans Peter-Jundt infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat gewählt worddn
Dr. Erwin Christen, von Hingen, in Liestal, welchem sowie dem bisherigen
Mitglied des Verwaltungsrates Heinrich Burri-Mangold Unterschrift erteilt
wird. Sämtliehe Mitglieder des Verwaltungsrates, der Direktion und die
Prokuristen zeichnen unter sieh kollektiv zu zweien.

18. Dezember 1942. Vermögensverwaltung.
Rodosag A.G., Verwaltung von Vermögenswerten jeder beliebigen Art, in
Birsfelden (SI1AB. Nr. 258 vom 5. November 1931, Seite 2351). Aus dem
Verwaltungsrat ist der bisherige Präsident Dr. Wolfgang Börlin infolge
Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Ver-
waltungsratsmitglied Benno Kaufmann ist nunmehr als einziges Mitglied
des Verwaltungsrates einzeln zeichnungsberechtigt.

18. Dezember 1942.
Rheinsand & Kies A.G., in Muttenz. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 25. November 1942 eine Aktiengesellschaft gebildet
worden. Zweek der Gesellschaft ist Ausbeutung von Sand und Kies,
Herstellung von Beton und Handel in diesen Produkten. Die Gesellschaft
kann sieh an ähnlichen Unternehmungen beteiligen. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 500, worauf
Fr. 20 000 einbezahlt sind. Die Gesellschaft übernimmt von der
Kommanditgesellschaft W. Christen & Cie., Zementwarenfabrik Sehänzli, Muttenz,
gemäss Kaufvertrag vom 25. November 1942 Vermögenswerte zum
Totalübernahmepreis von Fr. 19 400, welcher getilgt wird durch Uebergabe von
97 zu 40% liberierten Aktien zu Fr. 500 an die Verkäuferin. Die restliehen
3 Aktien von Fr. 500 sind mit 40% in bar einbezahlt worden. Publikatioris-
organ ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an: Walter
Christen-Dubach, als Präsident, und Alice Christen-Dubach, beide vön
Itingen und Basel, in Basel, je mit Einzelunterschrift. Geschäftslokal:
Sehänzli.

18. Dezember 1942.
Stiftung der Füs. Kp. 1/52, Unterstützung bedürftiger Wehrmänner (Offiziere
ausgenommen), die der Füs. Kp. 1/52 angehören oder angehört haben, mit
Sitz in Liestal (SHAB. Nr. 132 vom 9. Juni 1941, Seite 1110). Aus dem
Stiftungsrat ist ausgeschieden Wm. Rudolf Schäfer; seine Unterschrift
ist erlosehen. Neu ist als Mitglied des Stiftungsrates gewählt worden
Wm. Dill Reinhard, von Pratteln, in Biel (Basel-Land). Er zeichnet mit
Füs. Werner Grunder kollektiv.

Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaffnsa
17. Dezember 1942. Baugeschäft, Parqueterie.

J. Günter & Co., in Schaffhausen, Baugeschäft und Parqueterie (SHAB.
Nr. 198 vom 25. August 1939, Seite 1774). Die Kommanditärinnen Anna
Margaretha Zubler-Günter und Gertrud Zehnder-Günter haben ihre Kom-
manditeinlagen auf je Fr. 20 000 herabgesetzt.

17. Dezember 1942.
Schuhfabrik Henke & Co. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Stein am Rhein
(SHAB. Nr. 248 vom 23. Oktober 1937, Seite 2379). In ihrer
Generalversammlung vom 13. Oktober 1942 haben die Aktionäre die Gesellschaftsstatuten

in Anpassung an das neue Obligationenrecht revidiert. Gegenüber
den veröffentlichten Bestimmungen ergibt sich dadurch folgende Aende-
rung: Soweit für die Bekanntmachungen der Gesellschaft Veröffentlichung
vorgeschrieben ist, erfolgt diese durch das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Appenzell ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est
18. Dezember 1942.

Anny Butz, Kräuterversandhaus « Rlnova», in Herisau (SHAB. Nr. 250
vom 25. Oktober 1935, Seite 2635). Das Gesehäftslokal befindet sich nun
an der Spittelstrasse 397.

18. Dezember 1942. Mercerie, Bonneterie.
Augusta Mosberger, Vertretungen in Mereerie und Bonneterie, in Herisau
(SHAB. Nr. 1 Vom 4. Januar 1932, Seite 3). Die Firma hat ihren Sitz
naeh Binningen verlegt. Nach erfolgter Eintragung im Handelsregister
des Kantons Basel-Land (SHAB. Nr. 288 vom 10. Dezember 1942, Seite
2810) wird die Firma in Appenzell ARh. gelöscht.

18. Dezember 1942. Metzgerei.
Emil Sturzenegger, in Speicher. Inhaber dieser Firma ist Emil Sturzen-
egger, von Reute, in Speicher. Metzgerei. Sehupfen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
15. Dezember 1942. Sportgeschäft.

Adolf Schoch, in Flawil. Inhaber dieser Firma ist Adolf Schoch, von
Herisau, in Flawil. Sportgeschäft; Staatsstrasse.

15. Dezember 1942. Uhren, Bijouterie, Optik.
Ernst Schelllng, in Berneck. Inhaber dieser Firma ist Ernst Schelling,
von Grindelwald, in Berncck. Uhren, Bijouterie, Optik. Neugasse.

15. Dezember 1942. Spenglerei, Schlosserei.
Jak. Zülllg, z.Vufkan, Spenglerei und Installationsgeschäft und Schlosserei,
in Goldach (SHAB. Nr. 121 vom 28. Mai 1934, Seite 1420). Diese

Firma ist infolge Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Firma
« E. ZüMig», in Goldach, erloschen.

15. Dezember 1942. Spenglerei, Schlosserei usw.
E. Züillg, in Goldach. Inhaber dieser Firma ist Edwin Züllig, von Egnach
(Thurgau), in Goldach. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der Firma « Jak. Züllig, z.Vulkan t, in Goldach. Einzelprokura ist erteilt
an Ida Züllig (Mutter), von Egnach (Thurgau), in Goldach. Spenglerei,
Schlosserei, sanitäre Anlagen, Zentralheizungen; Blumenstrasse 18,
« Zum Vulkan ».

16. Dezember 1942. Metzgerei.
Frau Anna Mathys-Scherrer, Metzgerei, in Ebnat (SHAB. Nr. 213 vom
12. September 1934, Seite 2532). Diese Firma ist infolge Abtretung des
Geschäftes erlosehen.

16. Dezember 1942. Metzgerei.
Ernst Huber-Scherrer, in Ebnat. Inhaber dieser Firma ist Ernst Huber,
von Hegi/Winterthur, in Ebnat. Einzelprokura ist erteilt an Anna Huber-
Scherrer, von Hegi/Winterthur, in Ebnat. Metzgerei; Mühlau, an der
Staatsstrasse.

16. Dezember 1942.
Louis Longoni, Baugeschäft, in St.Gallen. Inhaber dieser Firma ist
Louis Longoni, von Italien, in St.Gallen. Hoch- und Tiefbau; Sömmerli-
strasse 6.

16. Dezember 1942. Taxibetrieb, Kolonialwaren usw.
Frau Bärlocher-Bärlocher, Taxibetrieb, Kolonialwaren und chemische
Produkte, in Thal (SHAB. Nr. 258 vom 2. November 1940, Seite 2019).
Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäfts erloschen.

16. Dezember 1942.
Käserelgeselischaft Obersteinach, Genossenschaft, mit Sitz in Steinach
(SHAB. Nr. 228 vom 27. September 1939, Seite 1996).. Der bisherige
Aktuar Emil Hug ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand und als Aktuar gewählt Martin
Lehner, von Untereggen, in Steinach. Präsident und Aktuar zeiehnen
kollektiv.

16. Dezember 1942.
Schweizerischer Verband Creditreform, Zweigniederlassung St.Gallen, mit
Hauptsitz in Zürieh und Zweigniederlassung in St.Gallen (SHAB.
Nr. 278 vom 27. November 1937, Seite 2626). Diese Genossenschaft hat
in der Delegiertenversammlung vom 31. Mai 1942 neue, den Vorschriften
des revidierten Obligationenrechtes angepasste Statuten angenommen,
wodureh die publikationspflichtigen Bestimmungen folgende Aenderungen
erfahren: Zweck der Genossenschaft ist: a) ein gesundes Kreditwesen
zu fördern, dem Missbrauch des Kredites nach Möglichkeit zu steuern und
seh windelhaftes oder unlauteres Geschäftsgebaren zu bekämpfen; b) die
Mitglieder durch vertrauliche Mitteilungen und Informationen vor geschäft- *

liehen Verlusten zu sehützen; e) auf dem Wege des Mahnverfahrens säumige
Schuldner zur Bezahlung ihrer Schulden aufzufordern; d) den Mitgliedern
dureh die Herausgabe von Listen die ermittelten saumseligen oder
böswilligen sowie die fruehtlos betriebenen Schuldner (Verlustscheine infolge
Pfändung) zur Kenntnis zu bringen und den unbekannten Aufenthalt von
Schuldnern ausfindig zu maehen. Die Genossensehaft ist befugt, sich
an Unternehmungen ähnlicher Art zu beteiligen oder solche zu gründen.
Die Unterschriften von Gottlieb Fehlmann und Emil Rüegg sind erloschen.
Für die Zweigniederlassung St.Gallen führen nun Kollektivunterschrift
je zu zweien: Dr. jur. Arthur Kägi, von Elgg, in Zürich, Präsident (neu);
Max Baumann, von Flawil, in St.Gallen, Vizepräsident (neu), und Albert
J.Wydler, V\rbandssekretär (bisher).

16. Dezember 1942. Mädchenkleider usw.
Martin Mayer, Kommission und Export und Fabrikation und Vertrieb von
Mädehen- und Backfischmänteln und -kostümen, in St.Gallen (SHAB.
Nr. 103 vom 4. Mai 1940, Seite 848). Einzelprokura wurde erteilt an
Anna Mayer, von Stein (St.Gallen), in St.Gallen.

16. Dezember 1942.
A.G. Drahtsellbahn Unterwasser—Iltios, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Alt-St.Johann (SHAB. Nr. 218 vom 19. September 1942, Seite 2119).
Zum Vizepräsidenten wurde gewählt das bisherige Verwaltungsratsmitglied
Dr. Bruno Kuhn, von Nesslau, früher in St.Gallen, nunmehr in Liehten-
steig. Der Genannte besitzt wie bisher Kollektivunterschrift zu zweien.

16. Dezember 1942.
Hefti & Co. A.-G. Lederfabrik Oberuzwll (Hefti & Co. S.A. Tannerie Ober-
uzwil), Aktiengesellschaft, mit Sitz in Oberuzwil (SHAB. Nr. 96 vom
25. April 1941, Seite 799). Ida Hefti-Munz ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.

16. Dezember 1942.
Fürsorgestiftung der Firma Hefti & Co. A.-G., Stiftung mit Sitz in Oberuzwil

(SHAB. Nr. 102 vom 2. Mai 1941, Seite 855). Ida Hefti-Munz ist
infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift ist
erlosehen. Neu wurde in den Stiftungsrat mit Kollektivunterschrift zu
zweien gewählt: Martha Gallusser-Hefti, von Berneek, in Oberuzwil.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
16. Dezember 1942. Strumpfwarenfabrikation.

M. Gresser, Strumpfwarenfabrikation, in Weinfelden (SHAB. Nr. 184

vom 9. August 1930, Seite 1673). Diese Firma ist infolge Gesehäftsabtre-
tung und Ueberganges der Aktiven und Passiven an die Kommanditgesellschaft

« Gresser & Co. », in Weinfelden, erloschen.

16. Dezember 1942. Strumpffabrik.
Gresser & Co., in Weinfelden. Unter dieser Firma haben Eugen Gresser,
von Graltsliausen, in Weinfelden, als unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und seine Ehefrau Mathilde geb. Schumacher, von Graltshausen, in
Weinfelden, als Kommanditärin mit einer durch Verrechnung geleisteten Kom-
manditcinlage von Fr. 140 000, unter Uebernahme der Aktiven und
Passiven der bisherigen Einzelfirma «M. Gresser», in Weinfelden, eine
Kommanditgesellschaft gegründet, die am 1. Januar 1942 ihren Anfang nahm.
Zwischen den Ehegatten Gresser besteht Gütertrennung. Strumpffabrik.
Friedhofstrasst.
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Autotransportordnnng
Bundesbeschluss vom 3U. IX. 1938 und Verordnung III

vom 30. VII. 1940.

ftonzessionsgesache für den Transport von Personen

(Altnnternehmer); Einspracheverfahren

Einsprachebereehtlgt Ist Jeder, der nachweist, dass die
Konfession In seine gewerblichen Interessen eingreift. Die
Einsprache Ist scJirlftiich zu begründen und In doppelter
Ausfertigung frankiert dem Eidgenossischen Amt für Verhehl

in Bern einzureichen. Einsprachen gegen mehrere
Gesuchs! dler sind getrennt abzufassen.

Statut des transports automobiles
Arritd fdddral du 30 IX 1938 et Ordonnance Iii du

30 VII 1940

Demandes de concession
pour ie transport de personnes

(anciens entrepreneurs); procedure deposition
Est en droit de former opposition cciui qui prouve que
la concession porte atteinte ä ses Intdrdts professiouneis.
L'opposltinn dolt fitre motivde par derit et communiqude
en deux exemplaires, sous pii affranchl, 0 i'Office fdddral
des transports 0 Berne. Lea oppositions formt;es contre
piusieurs requdrants doivent dtre prdsentdes sdpardment.

Ordinamento degli autotrasporti
Decreto federale del 30 IX 1938 e Ordinanza III del

30 VII 1940

Domande dl concessione per H trasporto di persone
(vecchie imprese); procedura dl opposizione

Ha diritto di far opposizione chiunque provi che ia
concessione pregiudica i suoi interessi professionall. L'opposi-
zioue dovrä esscre motivata e comunicata per iscrltto,
in due esempiari ed a mezzo di busta affrancata, ai-
l'Ufficio federale del trasporli a Bcrna. Le opposizioni
formulate contro divers! richicdenti dovranno essere pre-

sentate scparalamente.

N°

Nora« oder Firma, Sitz dea Gesuehstelien

Nom ou raison sociale, sllge du requiranl

Nome o ragloue sociale, sede dei riehledenle
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Natur der Unternehmung

Nature de i'entrcprise

Natura dell'ünpreoa

Nachgesuchter Gültigkeitsbereich

der Konzession

Rayon de vaiiditö de ia
concession requlse

Raggio di validitä deüa

concessione domundata

3375

3376
3377

3378
3379
3380

3381

3382
3383

3384

3385
3386

3387

3388
3389
3390

3391
3392

3393

3394
3395

3396

3397
3398

3399

3400
3401
3402

3403
3404

3405

3406

3407

3408

3409

3410

Kanton Bern (Fortsetzung):

Gurtner, Robert, Worb

von Känei, Christian, Frutigen
Koenig, Charles, Deidmont

Lehmann, Rudolf, Grindelwaid
Marti, Ernst, Kaltenbrunnen bei Meirlngen
Mutti, Eduard, Oey-Diemtigen

Wanzenried, Hans, Eriz

Canton de Genöve (suite):

Ddtruche, Charles, Gendve
Hossmann, Albert, Gendve

Valiin, Ldon, Gendve

Ganton de Vand (suite):

Andrd Alfred, La Vraconnaz prds Ste-Croix
Bonard, Albert, Yverdon

Borgcaud, Francois, Cully

Bovay, Marcel, Vevey
Carlton-Hdtei SA., Lausanne
Cholict, Edouard, Paudex

Dubois, Hermann, Mies
Favez, Gaston, Mdzidres

Garage Moderne SA Territet

Gcrmond, Henri, Sottens
Hämmcrli, Marcel, La Sarraz

Hänni, Ernest, La Sauge

Maiilard, Jean, Chernex-sur-Montreux
Margairaz, Henri, Vve, Yverdon

Pichard, Georges, Les Diabierets

Ravussin, Gustave, Lausanne
Rone, Joseph, Coppet
Savary, Ami, Payerne

Schenkel, Albert, Nyon
Schöri, Constantin, Montreux

Canton du Valais (suite):

ßaima, Hoirs, Charles, Martigny-Vlile

Bonvin, Pierre, Montana

Clerc, Richard, Martigny-Viiie

Garage Aider, Brigue

Mattre, Jean, Evoldnc

Torrent, Emile, Contliey

Postautohaiter. —Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb
und Reparaturwerkstätte; Sachentransporte. — 3 weitere

Gcseilschaftswagen werden ausseht iessiich zu
Postkursen verwendet.

Autres branches d'activitd: ateiier de rdparations,
commerce et rdparations d'automobiles et de machines agrl-
colcs. — Transport de choses.

Andere Geschäftszweige: Metzgerei, Pferdclicferant.
Anderer Erwerbszweig: Gastwirtschaft.
Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, mechanische

Werkstätte, elektrische Installationen.
Postautohaiter. — Anderer Erwerbszweig: kleiner

Landwirtschaftsbetrieb.

Tituiairc de la concession cantonale n° 135.
Autres branches d'activitd: exploitation d'un garage avec

ateiier de rdparations, auto-dcole.
Tituiairc des concessions cantonaies n" 31 et 110.

Tltuiaire d'une concession postale A.
Tituiaire d'une concession communale. Autres branches

d'activitd: exploitation d'un garage, ateiier de rdparations.

Tituiairc d'une concession communale. Autres branches
d'activitd: exploitation d'un garage, ateiier de rdparations.

fournitures pour cycles et automobiles, radio-
phonic.

Tituiairc d'une concession communale.
Activitd prineipaie: exploitation d'un hötel.
Autre activitd: vigneron.

Autre brauche d'activitd: exploitation d'un garage.
Autocar transformable en camion. Autre branche

d'activitd: transport de choses.
Tituiaire d'une concession communale. Autres branches

d'activitd: exploitation d'un garage, atelier mdcanique
et diectrique, achat, vente, location et rdparations de
tous vdhicules automobiles.

Autre branche d'activitd: exploitation d'un cafd.
Autres brandies d'activitd: exploitation d'un garage

atelier de rdparations.
Activitd prineipaie: exploitation d'un lidtel.

.Autre branciic d'activitd: exploitation agrlcole.
Tituiaire d'une concession comtflunaie. 1 voiture est amd-

nagdc en ambulance.
Tituiaire d'une concession communale. La voiture peut

dtrc amdnagdc pour le transport de malades. Antres
branches d'activitd: exploitation d'un garage, ateiier
de rdparations; exploitation d'un cafd.

Autre branche d'activitd: exploitation d'un garage.
Autre branche d'activitd: exploitation d'un garage.
Autres branches d'activitd: exploitation d'un garage

atelier de rdparations, commerce de cycles ct moto-
cyclcttes

Autre brauche d'activitd: exploitation d'un garage.
Tituiaire d'une concession communale.

Autres branches d'activitd: exploitation d'un garage
commerce d'autos, niotos, cycles.

Autres branches d'activitd: exploitation d'un garage
transport dc ehoses.

Autres branches d'activitd: exploitation d'un. garage;
ateiier de reparations.

Autres brandies d'activitd: exploitation d'un garage
avec atelier de rdparations, location d'automobiles

Camion avec double cahine pour le transport de personnes
Autre branche d'activitd: transport dc choses.

Autre branche d'activitd: transports de choses (voir pub!!
cation n° 1739).

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.
Toute la Suisse.

Ganze Schweiz.
Ganze Schweiz.
Ganze Schweiz.

Ganze Sciiweiz.

Toute la Suisse.
Toute ia Suisse.

Toute ia Suisse.

Suisse romande.
Toute ia Suisse.

Toute ia Suisse.

Toute la Suisse.
Toute ia Suisse.
Transports jusqu'ü

Lausanne et environs.
Toute Ia Suisse.
Toute la Suisse.

Toute la Suisse.

Toute la Suisse.
Toute Ia Suisse.

Transports de La Sange
aux stations d'Anct ou
dc Gampelen et aux
ddbarcadircs de Mdtier-
Vuily ou Cudrefln et
retour.

Toute la Suisse.
Toute la Suisse.

Toute la Suisse.

Toute ia Suisse.
Toute la Suisse.
Toute ia Suisse.

Toute ia Suisse.
Toute ia Suisse.

Toute la Suisse.

Toute ia Suisse.

Districts de Martlgny,
St-Mauricc et jusqu'ä
Sion.

Toute la Suisse.

Val d'Hdrens et environs

dc Sion.
Toute la Suisse.
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Nator der Unternehmung

Nature de l'entrepriie

Natura dell'lmpresa

Nachgesuchter Gültigkeitsbereich

der Konzession

Rayon de valldlti de la
concession requlse

Ragglo dl valldlti della
concessions domandala

Canton de Frlbourg (suite):

3-111 Dcillun, Robert, Bulle

3412 Page, Paul, Orsonncns
3413 Roch, Francis, Lc Chätelard

3414 Sansonuens, Conrad, Portalban

Canton de Neueh&tel (suite):

3415 Galla, Armand, Ncuchätel

3416 Hossmann, Lfon, Auvcrnler

3417 Vircliaux et Choux, St-Blaise

3418 Zutler, Fritz, Lc Locle

Kanton Obwalden (Fortsetzung):

3419 Epper, Ernst, Eugclberg
(Hauptgeschäft Luzern)

3420 Gasser. Franz, Lungern

3421 Kaufmann, Alois, Kägiswll

Kanton Url (Fortsetzung):

3422 Christcn-Kathrincr, Familie, Andermatt

Kanton Schwyz (Fortsetzung):

3423 SchinidigÄ Sohn, Karl, Brunnen

Kanton Zug (Fortsetzung):

3424 Kaiser, Alois, Zug
Gründung am 1. Januar 1938 durch Uchcr-
nahine mit Aktiven und Passiven der
aufgelösten Firma « Johann Kaiser >, Zug.

Cantone Tielno (continuazione):

3425 Balcrna, Angclo, Lugano

3426 Bahnclll, Mario, Mcndrislo

3427 Bogni, Luigl, Mcndrlsio
3428 Buui, Carlo, Bclllnzoua

3429 Bntti, Pictro, Bodio

3-130 Carazzetti & Co., Chfasso

3-131 Kncnig, F.ugcnio, Ascona

3432 Lcsnlnl, Rcmlglo, Bellinzona

3433 Lucchini, Andrea, Lamonc
3134 Morandl, Francesco, Lugano
3135 Schlra, Flrmcncglldo, Orselina

Kanton Luzern (Fortsetzung):

3436 Kurhaus Sonn-Matt AG., Luzern

Kanton Solothurn (Fortsetzung)

3137 Acbli, Kaspar, Obcrgerlafingcn

3438 Allcinann, Nlklaus, Welschcnrohr

3439 Borer, August, Bclnwil

34-10 Reinhard & Söhne, Witwe, Gretzenbach

Kanton Aargau (Fortsetzung):

3441 Gloor-Elsasser, Friedrich, Dürrenäsch

3442 Haller, Erwill, Reinach

3443 Huggcnbcrgcr, Ernst, Schafisheim

Emsprachefrist: 21. Januar 1943

Autres branches d'activitä: exploitation d'un garage avcc
atelier de reparations; exploitation d'un hötel.

Autre branche d'activitö: exploitation agricolc.
Entrepreneur postal. — Autres branches d'activitö: bou-

langerie, äpicerie.
Entrepreneur d'un service au benefice d'une concession

postale A. — Autres branches d'activitd: boulangeric,
äpicerie.

Autres branches d'activite: exploitation d'un garage,
agence d'automobiles.

Autres branches d'activitä: exploitation d'un garage,
atelier de reparations.

Entrepreneurs postaux. — Autres branches d'activite:
exploitation d'un garage, atelier de reparations, vente
d'automobiles, fabrication et commerce de toutes parties
d'automobiles.

Autres branches d'activite: exploitation d'un garage;
transports de choses (voir publication n° 1134).

Andere Geschäftszweige: Garagebetrieb, Handel mit
Automobilen, Autofahrschule; Reisebureau.

Anderer Geschäftszweig: Hotel- und Gastwirtschaftsbetrieb.

Andere Geschäftszweige: Gastwirtschaft, Spezereihand-
luug, Mosterei, Handel mit Getränken.

Andere Geschäftszweige: Pferdefuhrhalterei; Sachentrans-
portc.

Konzessionierte Taxihalter der Gemeinde Ingenbohl.

Bewilligung der Gemeinde Zug zum Aufstellen eines
Fahrzeuges auf dem Bahnhofplatz. — Andere Geschäftszweige:

Garagebetrieb, Autoreparatur- und
Konstruktionswerkstätte, Fabrikation und Einbau von
Holzgasgeneratoren, Gasholzaufarbeitungsstclle; Handel mit
Autos, Autofahrschule, Vermietung von Selbstfahrer-
wagen.

Titolarc di una concessione comunale per 11 servizio di
tassametro

Altro ramo d'attivitä: autogarage con officina meccanica
riparazioni.

Altro ramo d'attivitä: albergo.
Titolare di una concessione comunale per il servizio di

tassametro. —Altro ramo d'attivitä: garage con officina
meccanica.

Altro ramo d'attivitä: rappresentante di mercl.

Titolarc di una concessione comunale per il servizio di
tassametro. — Altro raino d'attivitä: garage.

Titolarc di una concessione comunale per il servizio di
tassametro. — Altro ramo d'attivitä: garage con officina

meccanica.
Titolare di una concessione comunale per il servizio di

tassametro.
Altro ramo d'attivitä: garage con officina meccanica.
Altro ramo d'attivitä: garage.
Altro ramo d'attivitä: autista presso un'impresa di cos-

truzloni.

Hauptgeschäftszweig: Kuranstalt.

Andere Erwcrbszwclgc: Garagebetrieb, Autoreparaturwerkstätte,

Vclohandlung; Sachentransporte.
Motorwagen mit auswechselbarer Karosseric. Andere

Geschäftszweige: Handel mit Mineralwasser, Most,
Wein und Gemüse; Sachcntransportc.

Anderer Erwerbszweig: Kolonial- lind Gemischtwarenhandlung

mit Filiale in Unterbelnwil.
Inhaber einer Bewilligung der SBB. zum Aufstellen eines

Personenwagens bei der Station Schönenwcrd.

Andere Geschäftszweige: Handel mit Kolonial- und Mer-
cericwaren; Garagebetrieb und Reparaturwerkstätte.

Andere Erwcrbszwelgc: Autoreparaturwerkstätte, Garagebetrieb.

Anderer Geschäftszweig: Handel mit Radioapparaten und
Elektromatcrlal.

Toute la Suisse.

Canton de Fribourg.
Toute la Suisse.

Cantons de Fribourg,
Vaud, Ncuchätcl.

Toute la Suisse.

Toute la Suisse.

Cantons de Neuchätel,
Vaud, Fribourg, Berne.

Toute la Suisse.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Kantone Nidwaiden,
Obwalden, Luzern, Zug,
Uri, Schwyz und Berner
Oberland.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Tutta la Svizzera.

Cantone Ticino.

Tutta la Svizzera.
Cantone Ticino.

Cantone Ticino e Vallc
Mesolcina.

Cantone Ticino.

Tutta la Svizzera.

Cantone Ticino.

Cantone Ticino.
Cantone Ticino.
Tutta la Svizzera.

Transport im Stadtgebiet
Luzern.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Ganze Schweiz.

Kanton Aargau,
ausnahmsweise weitere
Gebiete.

Dölal d'opposltion: 21 Janvier 1943 Termine d'opposizione: 21 pennalo 1943
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung nur Veröffentlichung im SBAB.
vorgeschrieben Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordonnances

Allgemeinverbindlictaerklärnng von Gesamtarbeitsverträgen
(Bundesbesehluss vom 1. Oktober 1911 Ober die Ailgcmelnverbindilelierkiärung von

Gesamtarbeitsverträgen Artikel U und 7; Vollzngsverordnnng Artikel 7)

Die Sektionen im Kanton Zürich des Verbandes schweizerischer Schreinermeister
und Möbelfabrikanten,

der Bau- und Holzarbeiterverband der Schweiz,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter und
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter

sind mit dein Gesuch an den Regicrungsrat des Kantons Zürich gelangt, nachstehenden,
unter der Voraussetzung der Allgemeinverbindlicherklärung der Artikel 1, 2, 3, 4, 5,
7, 9 und 13 der zwischen den obengenannten Verbänden am 1. November 1942
abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrag für das Schreinergewerbe des Kantons Zürich
allgemeinverbindlich zu erklären.

Gesamtarbeitsvertrag für das Sclirelncrgewcrbe
zwischen der

Sektion Affoltern, Limniultal, Andelflngen, IVlntertliur, Zürcher Oberland und Zürtehaee
des Verbandes schweizerischer Selireinermeister nnd Möbelfahrikanten

und den
Sektionen im Kanton Zürich

des Bau- und Ilolzarbeiterverbandes der Schweiz,
des Christlichen Holz- und llauarbeiterverbandes der Schweiz,
des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und Angestellter,
des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter,

wird, gestützt auf den Rahmenvertrag für das Schreiner- und Glasergewerbe vom
31. Januar 1942, nachstehender Gesamtarbeitsvertrag vereinbart:

Art. 1. Der Vertrag gilt für alle Schreinerei- und Glasereibetriebe und deren Arbeiter
im Gebiete des Kantons Zürich, mit Ausnahme der Städte Zürich und Winterthur.

Art. 2. Die 48-Stundenwoche gilt als normale Arbeitszeit für alle Betriebe, die sie
bisher bereits eingeführt haben, und alle, die dem Fabrikgesetz unterstellt sind. Im übrigen
gilt als maximale wöchentliche Arbeitszeit in den Bezirken:
Affoltern, Andelfingcn, Hinwü und Pfäffikon 52 Stunden
Bülach, Diclsdorf, Meilen, Horgcn, Uster, Winterthur und Zürich 50 Stunden

Art. 3. Die Anpassung der Löhne an die Teuerung wird durch besondere Abkommen
zwischen den schweizerischen Zentralverbänden gemäss Artikel 2 des Rahmenvertrages
geregelt.

Bis zum Inkrafttreten dieses Vertrages beträgt der vereinbarte Teuerungsausgleich
für alle gelernten nnd angelernten, ledigen nnd verheirateten Arbeiter einheitlich 35 Rp.
per Arbeitsstunde

Art. 4. Für das Schreinergewerbe wird der im August 1939 geltende Durchschnittslohn
als Grundlage angenommen in den Bezirken:

Andelfingen Fr. 1.20
Affoltern • 1.23
Hinwil und Pfäffikon » 1.40
Bülach. Dielsdorf und Uster • 1 45
Zürich und Winterthur » 1.53
(ohne die Städte Zürich und Winterthur)
in den Gemeinden:

Adliswil, Langnau, Horgen, Wädenswil,
Richtcrswil, Stäfa, Männedorf, Uetikon und
Meilen » 1.47

Erlenbach, Küsnacbt, Oberrieden, Thalwil,
RUschlikon und Kilchberg » 1.57

Bei dessen Berechnung werden nur gelernte Bernfsarbefter sowie selbständige
Majchiiicn- und Spezialarbeiter fAnschläger nsw.) berücksichtigt, sowie Jugendliche, die
mit der Lehrzeit 4 y2 Jahre auf dem Berufe tätig sind.

Schwächliche und invalide Arbeiter sowie Hiifsarbefter fallen ausser Betracht.
Art. 3. Als Ueberzeitarbeit gilt die Verlängerung der ordentlichen täglichen Arbeitszeit,

als Nachtarbeit die Zeit von 20 Uhr bis 6 Uhr morgens und sind hiefür folgende
Zuschläge zu entrichten:

a) für Ueberstundcn 25 Prozent,
b) für Nacht- und Sonntagsarbeit 50 Prozent.

Wo hisher höhere Löhne oder höhere Zulagen und bezahlte Ferien ausgerichtet
wurden, dürfen diese nicht abgebaut werden.

Wenn der Arbeitgeber selbst in den Militärdienst einrücken muss, 1st es Ihm gestattet,
14 Tage vorher eine Stunde länger arbeiten zu lassen ohne Vergütung der Ueberzeitarbeit.

Bei Arbeiten ausserhalb der Werkstatt soll der Arbeiter nicht schlechter gestellt
werden, als wenn er in der Werkstatt arheitet.

Art. G. Die Lohnzahlung findet alle 14 Tage Innert der Arbeitszeit statt. Wo bereits
andere Zahltagsterminc bestehen, können diese beibehalten werden. Als Deckung werden
im Maximum drei Tagiöhne zurückbehalten.

Art. 7. Der Arbeiter hat Anspruch auf bezahlte Ferien wie folgt:
Vom 2. vollendeten Dienstjahr an, für je 150 Arbeitstage 1 Tag Ferien
Vom 3. vollendeten Dienstjahr an, für je 100 Arbeitstage 1 Tag Ferien
Vom 4. vollendeten Dienstjahr an, für je 70 Arbeltstage 1 Tag Ferien

Ueber den Ferienantritt hat sich der Arbeiter rechtzeitig mit dem Meister zu
verständigen und auf dringende Arbeiten Rücksicht zu nehmen. Eine Barentschädigung
an Stelle der Ferien ist nicht gestattet.

Art. 8. Die gegenseitige Kündigungsfrist beträgt für alle Arbeiter, auch Im über-
jäl.rigen Dienstverhältnis, 14 Tage. Die Kündigung kann nur an einem Zahltag oder
Samstag erfolgen. Die ersten zwei Wochen nach der Einstellung gelten als Probezeit,
während welcher das Arbeitsverhältnis jederzeit ohne Kündigung gelöst werden kann.

Art. 9. Jedem Arbeiter 1st strengstens untersagt, in seiner Frei- und Ferienzeit
Berufsarbeiten zu Erwerbszwecken auszuführen. Zuwiderhandelnde können unter Entzug
der Ferien sofort ohne Kündigung und weitere Entschädigung entlassen werden. _

Art. 10. Während der Vertragsdauer dürfen von den Vertragsparteien, oder von
df-en Mitgliedern, keine Störungen der durch diesen Vertrag geregelten Arbeitsverhältnisse

vorgenommen werden. Erfolgen solche, so haben in erster Linie die Verbands-
lei'.nngen deren Rückgängigmachung zu veranlassen. Sollten die Störungen nicht
eingeteilt werden, so kann zur Beseitigung derselben das vertragliche Schiedsgericht angerufen

werden
Art. 11. Der Austritt eines Mitgliedes aus einer Vertragspartei befreit dasselbe

nicht von den vertraglich festgelegten Verpflichtungen.
Art. 12. Zur Durchführung und Kontrolle der Anwendung der Vertragsbestimmungen

wi: d eine paritätische Berufskommission, bestehend aus 3 Mitgliedern der Arbeitgeber
und 3 Mitgliedern der Arbeitnehmer, bestellt. Den Vorsitz dieser Kommission führt in
Jährlichem Turnus abwcchslungsweise ein Arbeitgeber- oder ein Arbeitnehmervertreter.
Wichtige Beschlüsse bleiben den ordentlichen Verbandsinstanzen vorbehalten. Jeder
Verband trägt die aus dieser Tätigkeit entstehenden Kosten selber.

Art. 13. Zur Schlichtung von Differenzen wird, sofern vorgängig durchVerhandlungen
der Vcrbandsleitungen keine Einigung erzielt wurde, ein Sehledsgericht bestellt, bestehend

aus einem vom Kantonalen Volkswirtschaftsdepartement In Zürich zu
bestimmenden Vorsitzenden und zwei neutralen Vertretern sowie je zwei Vertretern der beiden
beteiligten Vertragsparteien. Dieses Schiedsgericht tritt nach Einreichung einer Klage
durch eine Vertragspartei innert 14 Tagen zusammen. Es entscheidet über alle Streitigkeiten,

die aus diesem Vertragsverhältnis entstehen, endgültig und für alle Betriebe
verbindlich. Die Kosten des Vorsitzenden und der zwei neutralen Vertreter trägt die
unterliegende Partei.

Art. 14. Die Vertragskontrahenten verpflichten sich, ihre ganze Kraft dafür
einzusetzen, dass die Bestimmungen dieses Vertrages auch von den unorganisierten Firmen
des Schreinergewerbes unterschriftlich anerkannt werden. Ebenfalls verpflichten sie
sich, alle Massnahmen zur Bekämpfung der Illoyalen Konkurrenz und der Preisschleuderei
zu unterstützen.

Art. 15. Dieser Vertrag tritt nach der Allgcmelnverbindlichcrklärung der vorstehenden
Artikel 1, 2, 3, 4, 5, 7, 9 und 13 durch die zuständige kantonale Behörde im Sinne des
Bundesbeschlusses vom 1. Oktober 1941 in Kraft. Wird der Rahmenvertrag gekündigt,

so tritt dieser Vertrag auf die gleiche Zeit ausser Kraft, ehenso bei Aufhebung der
kantonalen .Allgeineinverbmdlieherklärung. Im übrigen gelten für diesen Vertrag die
gleichen Kündigungsfristen, wie sie in Artikel 15 des Rahmenvertrages festgelegt sind.

Laut Gesuch hat die Allgeraeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages
bis zum 31. Dezember 1913 zu gelten und sich

a) auf das Gebiet des Kantons Zürich mit Ausnahme der Stiidtc Zürich und Winterthur,
b) auf die gelernten und ungelernten Arbeiter der Schreinereien und Glasereien mit

Ausnahme der Lehrlinge und
c) auf die Betriebe der Bau- und Möbelschreinerei und der Glaserei, nicht aber auf

die Betriebe, die dem Schweizerischen Engros-Möbelfabrikantenverbnnd
angeschlossen sind, und auclt nicht auf die Schreiner und Glaser, die in Anstalten,
Hotels oder Betrieben der Industrie ausserhalb des Holzgewerbes beschäftigt
werden,

zu erstrecken.
Der Gesamtarbeitsvertrag vom 1. November 1942 für das Schreinergewerbe des

Kantons Zürich kann auf der Volks-.virtschaftsdirektion, Kaspar-Escher-Haus, Zürich
(Zimmer Nr. 328) eingesehen werden. (AA. 213)

Eventuelle Einsprachen von Personen, die ein Interesse glaubhaft maeheu, sind der
Direktion der Volkswirtschaft des Kantons Zürich in schriftlicher Form, mit einer Begründung

versehen, bis zum 8. Jnnnar 1943 einzureichen.

Zürich, den 15. Dezember 1942.

Direktion der Volkswirtschaft des Kanföns Zürich:
HEXGGELER.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Schweizerisch-slowakische Wlrtschaftsverhandlnngen
Die von einer schweizerischen und einer slowakischen Delegation seit

dem 9. Dezember 1942 in Bratislava gepflogenen Wirtsehaftsverhandlungen
haben am 21. Dezember 1942 zur Unterzeichnung eines Protokolles über die
Vereinbarungen betreffend den Warenverkehr zwischen der Schweiz und der
Slowakei im ersten Halbjahr 1943 geführt. Die dabei erzielten Ergebnisse lassen
die Aufrechterhaltung und eiue gedeihliche Weiterentwicklung der
gegenseitigen Handelsbeziehungen erwarten. Die Verhandlungen wurden wiederum
in freundschaftlichem Geiste geführt.

Die getroffenen Vereinbarungen wurden schweizerischerseits von Herrn
Dr. Grässli, schweizerischer Generalkonsul in Bratislava, und slowakischcr-
seits von Herrn Minister Dr. Stefan Polyak, stellvertretender Aussenminister
der Slowakei, unterzeichnet. 298. 22.12. 42.

Nägoclatitns leonomiqaes estre la Suisse et ia Slovaqnle

Les negotiations öconomiques qui se poursuivaient depuis le 9 dicembre
1942 entre une delegation suisse et unc delegation slovaque ont abouti, le
21 .decembre 1942, ä la signature d'un protoeole concernant les 6changes
Commercianx entre les deux pays pendant le premier semestre de 1943.
Les resultats acquis permettent d'esperer une intensification des relations
eommereiales entre la Slovaquie et la Suisse. Les negotiations ont et6 em-
preintes de part et d'autrc de sincere cordialite.

Les nouveaux arrangements ont et6 signes du cöt6 suisse par M. le Dr
Grässli, consul gönöral de Suisse ä Bratislava, et du eöte slovaque par
M. le Dr Stefan Polyak, ministre-adjoint des affaires etrangeres -de
Slovaquie. 298. 22.12. 42.

Negoziazioni .economfche fra la Svizzera e la Slovacchia

Le negoziazioni economiche che si svolsero fra una delegazione sviz-
zera ed una delegazione slovacca dal 9 dicembre 1942 in Bratislava hanno
Condotto, il 21 dicembre 1942, alla firma di un protoeollo relativo agil
accordi sul traffico delle merci fra la Svizzera e la Slovacchia nel primo
semestre 1943. I risultati ottenuti permettono di sperare che le relazioni
commerciali reciproche fra i due paesi siano mantenute ed intensificate in
modo profieuo. Le negoziazioni sono state condotte nuovamente con uno
8pirito amichevole.

Gli accordi sono stati firmati, da parte svizzera, dal signor Dr0 Grässli,
console generale dclla Svizzera in Bratislava, e, da parte slovacca. dal signor
minUtro Stefano Polvak. supplente del ministro degli affari esteri dclla
Slovacchia. 298. 22.12.42.

Verfflgnng Nr. 481C/42 der Eidgenössischen Prelskontroilstclle
über Fottergetrelde nnd Futtermittel

(Vom 21. Dezember 1942)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kriegs-
Ernährungs-Amt, in teilweiser Abänderung ihrer Verfügung Nr. 481 A/42
und in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 481 B/42, vom 30. .Tuli 1942, verfügt:

1. Die Vorschriften der Art. 2, Absatz 6, Art. 5 und 6 der Verfügung
Nr. 481 A/42 werden wie folgt ergänzt bzw. abgeändert:

Art. 2, Absatz 6. Beim Vertrieb von Mischfuttern ist die Errechnung
einer angemessenen Frachtpauschale zulässig; diese darf im allgemeinen
Fr. 1.50 und in Ausnahmefällen Fr. 2.— per 100 kg nicht überschreiten.
Mischfuttcrherstellcr, die von dieser Möglichkeit Gebrauch machen, sind
verpflichtet, die zur Anwendung gelangenden Frachtpauschalen der
Eidgenössischen Preiskontrollstelle unverzüglich zur Kenntnis zu bringen.
Die Eidgenössische Preiskontrollstelle behält sich vor, Firmen, die den
Nachweis erbringen, dass sie mit einem höhern durchschnittlichen Frachtsatz

rechnen müssen als Fr. 2.— per 100 kg, durch Ausnahmehewilligung
einen höhern Frachtsatz, maximal jedoch Fr. 3.— per 100 kg
einzuräumen. Firmen, die in den Genuss von hohem Fraclitpauschalen als
Fr. 2.— per 100 kg gelangen, haben der Eidgenössischen Preiskontrollstelle

vierteljährlich Abrechnung über ihre effektiven Fraclitauslagcn
vorzulegen. '
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Art, 5. Die Verkaufspreise für Mischfutter sind auf Grund der für
die Einzelfutter zulässigen Verkaufspreise gemäss Ziffer 1 anzusetzen,
unter Hinzurechnung eines maximalen Reinigungs- und Mischzuschlages
von Fr. 1.50 per 100 kg für Körnerfutter (ganze oder geschrotene Körner)
und Fr. 3.50 per 100 kg für Mischfutter aus gemahlenen Bestandteilen,
die den Bestimmungen des Landwirtschaftlichen Hilfsstoffbuches
entsprechen. Ferner dürfen für Gewichtsschwund folgende Zuschläge
berechnet werden:

IVo vom Gesiehungspreis bei der Herstellung von Körnerfutter, und
2°/« bei der Herstellung von Mischfutter aus gemahlenen Bestandteilen.

Weitere Zuschläge für Gewichtsschwund, Lagergeld, Zinsen und
Verkaufsspesen usw. sind unzulässig.

Art. 6. Für Kleinlieferungen von Futtermitteln sind folgende
Zuschläge zu den in Ziffer 1 der Verfügung Nr. 481 A/42 genannten
Detailpreisen zulässig:

Kleinlieferungen von mindestens 50 kg 1 Rp. per kg
Kleinlieferungen von 26 biß 49 kg 2 Rp. per kg
Kleinlieferungen von 11 bis 25 kg 3 Rp. per kg
Kleinlieferungen von 6 bis 10 kg 6 Rp. per kg
Kleinlieferungen von 1 biß 5 kg 8 Rp. per kg

Eine Aufteilung von Lieferungen zum Zwecke der Erzielung der
Kleinmcngcnzuschläge ist unzulässig.

2. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Art. 2, Lit. a, der
Verfügung 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2.
September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der
regulären Marktversorgung; danach ist es untersagt, im Inland Preise zu
fordern oder anzunehmen, die unter Berücksichtigung der brancheüblichen
Selbstkosten einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren
Gewinn verschaffen würden.

3. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 24. Dezember 1941 über die
Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbüch bestraft. Ferner wird
verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November 1910 betreffend
die vorsorgliche Schliessung vpn Geschäften, Fabrikationsunternehmungen
und andern Betrieben sowie auf die Verfügung 3 des Eidgenössischen Volks-
wirtscliaftsdepartemcnts, vom 18. Januar 1940, betreffend Besclilagnalune
und Verkaufszwang.

4. Diese Verfügung tritt am 22. Dezember 1942 in Kraft. Gleichzeitig
werden die Verfügung Nr. 481 B/42, vom 30. Juli 1942, und die mit
vorliegender Verfügung im Widerspruch stehenden Bestimmungen der
Verfügung Nr. 481 A/42, vom 25. Februar 1942, aufgehoben.

Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin gemäss den bisherigen Bestimmungen
beurteilt. 298. 22. 12. 42.

Prescriptions n° 481 C/42 da Service fdddral da contröle des prix
conceraant les cdrOales et les matteres fearrapdres

(Du 21 döcembre 1942)

Le Service federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

fedöral de l'econoniie publique, du 2 septembre 1939, conecrnant le
coüt de la vie et les nicsiires destinees ft protöger le marchö. d'entente avec
l'Office federal de guerre pour ralimcntation, pour modifier particllcuient
8es prescriptions n° 481 A/42 et pour remplacer ses prescriptions n° 481 B/42,
du 30 juillet 1942, p r e s c r i t:

1. Les dispositions de l'article 2, alinöa 6, et des articles 5 et 6 des
prescriptions n° 481 A/42 sont completes et modifiöes comme il suit:

Art. 2, alinöa 6. En ce qui regarde les ventes de matteres fourragöres
mölangöcs, les frais de t-ansport forfaitaires peuvent ötre factures. Ceux-
ci nc pourront eependant depasser d'une manicre gönörale 1 fr. 50 et,
dans les cas exceptionnels, 2 fr. par 100 kilos. Les producleurs de matteres
fourragöres qui font usage de cette facultö ont Tobligatiou d'inforiuer im-
mödiatement le Service fedöral du contröle des prix du taux applique.
Ce service sc reserve d'acoorder, par dispositions speciales, un taux
supöricur—ne döpassant toutefois pas 3 fr. par 100 kg —-aux entreprises
qui lui fnurnissent la preuve qu'cllcs ont ä faire face ä des frais de transport

moyens plus- ölevös. Les entreprises au benefice d'nn teile aiitori-
satinn pxcoptinnnclle sont tenues de soumettre triniestrielicment au
Service födöral du contröle des prix un döcompte de lcurs frais de transport
effectifs.

Art. 5. Les prix de ventc des fourrages melanges doivent ötre ötablis
snrla base de ceux des diverses matiöres coinposantes, conformöment aux
dispositions du chiffre premier cl-dessus et en consideration d'un supplement

maximum de 1 fr. 50 par 100 kg pour le nettoyage et le melange
(graincs entiöres ou concassöes) et de 3 fr. 50 par 1Ö0 kg pour les rnö-
langes composes do niatiöres moulnes qui correspond aux dispositions
du Manuel des niatiöres aaxiliaires de 1'agriculture. De plus, les supplements

suivants peuvent ötre appliquös pour perte de poids:
1 'U du prix de revient pour les mölanges de graines;
2°/o pour des mölanges de graines composes de maliferes moulues.

L'application d'autrcs supplements pour pertes de poids, frais d'entre-
posage, intörets, frais de ventc, etc., est interdite.

Art 6. Lorsqu'il s'agit de livraisons de petites quantitös, les supplements

suivants peuvent Ötre appliquös sur les prix de detail mentionnös au
Chiffre premier des prescriptions n° 481 A/42:

Livraisons de quantites de 50 kg au moins 1 ct. par kg
Livraisons de quantites de 26 ft 49 kg 2 ct. par kg
Livraisons de quantites de 11 ft 25 kg 3 ct. par kg
Livraisons de quantites de 6 ft 10 kg 6 et par leg
Livraisons de quantitös de 1 ft 5 kg 8 ct. par kg
Toute subdivision de quantites aux fins d'obtenir ces supplements est

prohibee.
2. Demeurent röservöes les dispositions de l'article 2, lettre a, de l'or-

donnancel du Departement föderal del'economie publique, du 2 septembre 1939,
conceraant le coüt de la vie et les raesures destinöes Ii protöger le march6,
interdisant d'exiger ou d'aeeepter Ii l'interieur du paya-pour des merchandises

ou prestations quelconquee des prix ou oontreprestations qui —
compte tenu des prix de revient usuels — procurement des bönöfices in-
compatibles aveo la situation 6conomique gönörale.

3. Quiconque contrevient aux pr6sentes prescriptions est passible des
sanctions prövues ä l'arrötö du Conseil födöral, du 24 döcembre 1941, aggravant

les dispositions pönales en matiöre d'öconomie de guerre et les adap-
tant au Code pönal suisse. Sont ögalement applicables: l'arretö du Conseil
födöral, du 12 novembre 1940, conceraant la fermeture pröventive de locaux
de vente et d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations
et l'ordonnanee n° 3 du Döpartement. föderal de l'öconomie publique, du
18 janvier 1940, conceraant le sequestre et la vente forcöe.

4. Les prösentes prescriptions entrent en vigueur le 22 döcembre 1912.
Les prescriptions n° 481 B/42, du 30 juiBet 1942, et les dispositions des
prescriptions n° 481 A/42, du 25 fövrier 1942, qui sont en contradiction avec
les prösentes prescriptions sont rapportöes dös la meme date.

Les faits intervenus avant la promulgation. des prösentes prescriptions
seront jugös d'aprös les dispositions pröeödemment en vigueur.

298. 22.12.42.

Prescrizione N, 481 C/42 delTUfflcio federate di coatrollo del prezzi
eoncernente 1 cereali da foraggio e foraggi

(Del 21 dicembre 1942)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del
Dipartimento federale deU'economia pubblica, del2settembrcl939, eoncernente

il costo della vita e le misurc per proteggere l'approvvigionamento
regolare del mercato, d'intesa con l'Ufficio di guerra per i viveri, a parziale
modifica della prescrizione N. 481 A/42 ed in sostituzione della prescrizione
N. 481 B/42, del 30 luglio 1942, prescrive:

1. Le disposizioni dell'art. 2, capovcrso 6, art. 5 e 6 della prescrizione
N. 481 A/42 sono completate e modificate come segue;

Art. 2, capoverso 6. Per quanto concerne la vendita di foraggi
misti, ö ammesso di computare una spesa di trasporto a cottimo. Questa
non puö, in generale, sorpassare fr. 1.50 e in casi eccezionali fr. 2.— per
100 kg. I produttori di foraggi misti che fanno uso di questa facoltä
sono tenuti a dare immediata comunicazione all'Ufficio federale di
controllo dei prezzi delle aliquote applicate. Quest'ufficio si riserva
di accordare, per via di disposizioni speciali, un'aliquota superiore non
eccedente tuttavia fr. 3.— per 100 kg, alle ditte che possono corr.provare
delle spese di trasporto medie piü alte. Le ditte che usufruiscono di una
talc autorizzazione eccezionale hanno l'obbligo di sottoporre ogni trimestre
un conteggio delle loro spese effettive di trasporto all'Ufficio federale
di controllo dei prezzi.

Art. 5. I prezzi di vendita dei foraggi misti devono essere stabiliti
in base a quelli delle diverse materie componenti, conformemente alle
disposizioni della eifra 1 qui sopra, computando un supplemento massimo

per pulitura e mescolatura di fr. 1.50 per 100 kg per grani da foraggio
(intieri e frantnmi) e di fr. 3.50 il quintale per foraggi misti composti
da materie macinate che corrispondono alle disposizioni del Manuale
delle materie ausiliari dell'agricoltura. Inoltre per calo peso possono
essere computati i seguenti supplementi:

Vit del prezzo di coslo per foraggi misti composti da grani. e
26/o per foraggi misti composti da materie macinate.

L'applicazione di altri supplementi per calo peso, tassa di deposito,
interesse e spese, ecc* di vendita ö vietata.

Art. 6. Per forniture di piccole quantitä di foraggi, i prezzi di dettaglio
cui a eifra 1 della prescrizione N. 481 A/42 possono essere maggiorati dei
supplementi seguenti:

piccole forniture di almeno 50 kg 1 cent, per kg
piccole forniture da 26 a 49 kg 2 cent, per kg
pieeole forniture da 11 a 25 kg 3 cent, per kg
piccole forniture da 6 a 10 kg 6 cent, per kg
piccole forniture da 1 a 5 kg 8 cent, per kg

Non ö ammessa la suddivisionc di forniture alio scopo di poter
applicare i supplementi per piccole quantitä.

2. Rcstano riservate le disposizioni dell'art. 2, lett. a, dell'ordinanza 1

del Dipartimento federale deU'economia pubblica. del 2 settembre 1939,
eoncernente il costo della vita e le misure per proteggere l'approvvigionamento

regolare del mercato, secondo le quali e vietato di esigere o accettare
all'intcrno dei prezzi che procurino un profitto incompatibile con la siLunzione
cconomica generale, tenuto conto del prezzo di costo usuale nel ramo-

3. Chinnquc contravviene a questa prescrizione incorre nelle sanzioni
previste dal decreto del Consiglio federale de! 24 dicembre 1941 eoncernente
l'inasprimento delle disposizioni penali in materia di economia di guerra
e il loro adattamentn al Codice penalc svizzero. Rimandiamo inoltre al
decreto de! Consiglio federale del 12 novembre 1940 eoncernente la chiusura,
a titolo precauzionale. di negozi, laboratori, fabbriche ed altre aziende,
nonche aH'ordinanza N.3 del Dipartimento federale deU'economia pubblica,
del 18 gennaio 1910, in merito al sequestra ed alia vendita forzata.

4. La presente prescrizione entra in vigore il 22 dicembre 1942. Sono
abrogate in pari tempo la prescrizione N. 4SI B/42, del 30 lnulio 1942, e le

disposizioni della prescrizione N. 481 A'42, del 25 febbraio 1942, ehe sono
in contradizionc cön la presente prescrizione.

I fatti verificatisi prima delKentrata in vigore di questa prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

298. 22. 12. 42.

Italien — Eerstellanfs- and Yerkaifsverfcot
Gemäss einem im italienischen Amtsblatt vom 1. Dezember 1942

erschienenen "Ministerialdekret vom 28. November 1942 ist die Herstellung
und der Verkauf von Gasöfen zur Raumheizung und von Gaskcsseln für
Zentralheizungen verboten worden.

Das Korporationenministerium wurde ermächtigt, in Abweichung vom
Verbot von Fall zu Fall die Herstellung von Gasöfen und Gaskesseln zn
bewilligen, deren Ausfuhr vom Ministerium für Warenaustausch und Devisen
genehmigt worden ist Das erwähnte Verbot ist am 2. Dezember 1942 in
Kraft getreten. 298. 22.12.42.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftadepartements in Bern

Rödactkm: Division da commerce du Döpartement födöral de l'öconomiepublique

*
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AUCH IHR WAGEN
ist stillgelegt

Q 328

Schiilzen Sie Carrosserie, Verdeck and
Polster vor dem Verderb durch die
bestbewährte. vom ACS und TCS empfohlene

Anfo-Sdiolzhflllc Isha
für stillgelegte Auios aus weichem und doch
zcxhem, absolut staubundurchlässigem Spezial-
papier. BezugstreL Fix und fertig zugeschnitten

und genäht.
Gr. 1 für Adler, Opel, Citroen, DKW usw. Fr. 14.90
Gr. 2 für Renault. Mercedes usw. Fr. 16.80
Gr. 3 für Buick. Chevrolet, Chrysler usw. Fr. 18.85
Gr.3a für Packard, Cadillac usw. Fr. 20.75
Gr. 4 für Topolino Fr. 11.85
Gr.5 für Fahrräder Fr. 5.90
Gr. 6 für Molos Fr. 7.90

Spezialmodelle für Autocars, Maschinen usw.
Preise freibleibend plus W.-U.-St. Porto und
Verpackung. — Zu beziehen durch Garagen
und durch den Alleinfabrikanten
I. SCHAER, Isba-Produhie. Dasei 21 ü
Riehenstrasse 64 Postfach Tel. 3 80 25

Zum Jahreswechsel
8oMMwck(n-Uml«g-Kil«ndar
((ml da* Immirwlhremlt 69-
dlchtnls auf dim Schreib«
tltch. Elm ntlomlli Arbeits«
wiln bedingt klira Dlipoil-
tlonin • dezu dient
dir Sorna toktnUmlig-
Eilender

GebrOder Scholl AS ZOrlch Postitr. 3 Tel. 3 67 10 j
Zu kaufen gesucht

eine gutcrhaltcne

als Occasion. Offerten unter
Chiffre Z 7719 Q an Pn-
blicitas Basel. Q 340

Inserate im SIIAB. haben
besten Erfolg

Credit foncier vaudois
Les porteurs des

obligations foneiferes de la s^rie 8
d6sign6es ci-dessous sont avisos de ce que les remboursements de ces titres
6eront effectu6s aux 6ch6ances suivantes:

3*4% serie S ä 3 ans
Echeances

1« avril 1943
1« mai 1943
1er juin 1943
1er juillet 1943

Titres
de 500 francs

nos

221 k 230
231 k 238

239
240

Titres
de 1000 francs

nos

1416 k 1454
1455 k 1494
1495 k 1523
1524 ä 1531

Titres
de 5000 francs

nos

614
615

616 ä 618

1er juillet 1943: 1 titre 33A% S k 3 ans de 500 fr., n" 31.

L'interSt de ces titres cessera de courir d£s la date fixee pour le rem-
boursement. Ce dernier sera effectud au sifige central k Lausanne et ehez
les agents dans le canton, contre remise des titres munis de tous leurs
coupons non dchus. L 341

Lausanne, le 16 decembre 1942. Le directeur: L. Reymond.

Holparx SA., Chüne-Bougeries

Messieurs les actiounaires sont convoquds en

assemble generale extraordinaire
pour le mercredi 30 ddeembre 1942, ä 10 heures, ä Genbve, Rue de la
Confederation 2.

ORDRE- DU JOUR:
1. Transfert du si&ge social de la socidtd.
2. Modification de l'article 4 des Statuts.

Le texte du nouvel article 4 des statuta est tenu, d6s ce jour, ä la
disposition de Messieurs les actionnaires en l'dtude de Me Gustave Martin,
notaire, k Genkve, Corraterie 12. X 227

Genkve, le 19 Mcembre 1942. Le conseil d'administration.

Nous d£non$ons pour le terme le plus rapproche tous nos

carnets de d&pöt ä terme
productils d'un intdrßt supdrieur ä 3'/i % et ddnongables

jusqu'au 30 juin 1943.

Ces carnets cesseront de porter intdrdt dds le jour de l'dchdance.

Nous sommes prdts k convertir en tout temps aux conditions

alors en vigueur les camels de ddpdt remboursables.

BANQUE POPULAIRE SUISSE

fl.

Zotfogen von 1913

Gemäss Art. 2 der Anleihensbedingungen und

zufolge Schlussnahme der Ortsbttrgergemeindover-

sammlung vom 10. Dezember 1942 wird das Anleihen

von Fr. 1000 000, eingeteilt in 1000 Obligationen
Nrn. 1—1000 zu Fr. 1000, auf den 31. Juli 1943

zur Rückzahlung gekündigt. Mit dem Rttckzah-

lungstermin hört jede Verzinsung anf. Die Rückzahlung

der Obligationen erfolgt spesenfrei filr die

Titelinhaber bei der Bank in Langenthal, der Spar- und

Leikkasse in Bern, der Gemeindekasse und Forstkasse

Zofingen. On 106

Zofingen, den 18. Dezember 1942.

Gemeinderat Zofingen.

Löwenbräu Zürich AG., Zürich 5

Dividendenzahlung

82-10

Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom 19.

Dezember findet die Dividendenzahlung ab heute an allen Kassen der

Schweizerischen Volksbank, der Schweizerischen Bankgesellschaft und der
AG. Leu & Co. statt. Nach Abzug der eidgenössischen Coupon- und

Quellensteuer gelangen zur Einlösung:

Coupon Nr. 8 der Prioritätsaktien A mit Fr. 30. — netto,
Coupon » 3 der Prioritätsaktien B mit » 3.75 netto,
Coupon > 18 der Gewinnanteilscheine mit » 2. 50- netto.

Zürich, den 21. Dezember 1942. Z 681

I,öwei»hriin Zürich AG.

Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt AG.

Einladuna zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 5. Januar 1943, um 11 Uhr 45 vormittags,

im Hotel Drei Könige in Basel

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes.
2. Genehmigung der Jahresrechnung, Bericht der Revisoren und Beschlussfassung

über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Erteilung der Entlastung an die Verwaltung.
4. Wahl der Kontrollstelle. O 338

Rhelnfeldeit, den 19. Dezember 1942.
(Schweiz)

Der Verwaltungsrat: Emil Keller, Präsident.

Schweizerische Sodafabrik in Zurzach

Einladung zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag, den 7. Januar 1943, 11 Uhr 45,

in das Geschäftslokal der Gesellschaft, St.-Albangraben 8, in Basel.

TRAKTA NDEN:
1. Erhöhung des Aktienkapitals und entsprechende Aenderung der Statuten.
2. Konslatieruug der vollständigen Zeichnung und Liberierung der neu-

auszugebendeu Aktien.
3. Ermächtigung des Verwaltungsrates zu den erforderlichen Eintragungen

im Handelsregister.
4. Neuverteilung der Reserven.

Die Zutriltskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den
Besitz der Aktien bei der Geschäftsleitnng in Basel bis znm 6. Januar 1943,
mittags 12 Uhr, bezogen werden. Q 339

Basel, den 22. Dezember 1942.

Der Verwaltnngsrat.
Luzerner Brauerei zum Eichhoff AG., Luzern
Der Dividenden-Coupon Nr. 40 unserer Aktien wird vom 21. Dezember a.c.

an mit Fr. 28.09, abzüglich 6% Couponsteuer und 5% Wehrsteuer Fr. 3.09, mit
Fr. 25.— netto

eingelöst von der Luzerner Kantonalbank, Luzern, der Sdiweizerisdien Kredit'
anstatt, Luzern, der Sdiweizerisdien Volksbank, Luzern, der Aktiengesell-
sdiaft Leu A Co., Zürich, und von unserer Gesdiäftskasse (Eichhof). Lz 179

Luzern, den 19. Dezember 1942. Die Direktion«
Verlangen Sie beim Schweizerischen Handelsamtsblatt das Verzeichnis der

Veröffentlichungen der Eidgenössischen Preisbildnngskommisslon.

Annoncenregie und veranlwortllcto lüi den Inseratenteil: Publlcltas AQ. — RCgle des annonces et responsable pour ces dernlires: Publlcltas SA. — Drude: Frits Pochon-Jent AO., Bern.


	

